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“Als sie aber das hörten, beruhigten sie sich und priesen Gott und 

sprachen: So hat denn Gott auch den Heiden die Buße zum Leben 

gegeben!” (Apostelgesch. 11,18). 

 
Das ist der Weg, den man kommen muss: durch Rechtfertigung, Gott zu 

glauben (Röm. 5,1-2). Du bist getauft zur Buße für die Vergebung deiner 
Sünden (Apostelgesch. 2,38). Du hast deine Sünden vor Gott bekannt, und Er 
hat sie dir vergeben. Und du bist getauft, um zu zeigen, dass dir vergeben 
worden ist, und um den Menschen zu bekennen und der Welt zu zeigen, dass 
du glaubst, Jesus Christus ist für dich gestorben und Er hat deinen Platz 
eingenommen, und jetzt nimmst du Seinen Platz ein. Er wurde du, damit du Er 
werden konntest. Dann hat die heiligende Kraft Gottes die ganzen 
Gewohnheiten aus deinem Leben gereinigt (Hebr. 10,10; 1.Petr. 1,2). Früher 
hast du geraucht, getrunken, Dinge getan, die nicht richtig waren, Lügen erzählt, 
alles Mögliche. Dann kommt die heiligende Kraft des Blutes Jesu Christi in 
dein Leben hinein und nimmt die ganzen Dinge von dir weg (1.Joh. 1,7-9). 

Wenn es dir passiert, dass du etwas Falsches sagst, dann sagst du schnell: “Warte 
mal, entschuldige, ich wollte es nicht so sagen.“ Siehst du, der Teufel hatte dir 
eine Falle dort gestellt, doch du hattest Gnade, zurück zu kommen, wenn du ein 
wirklicher Christ bist, und sagst: „Ich war verkehrt.“ Ja! (Gal. 6,1; Hebr. 10,1-2). 

Nun, das nächste, was du empfangen hast, war die Taufe des Heiligen 
Geistes und Feuer (Matth. 3,11-12; 1.Kor. 12,13). Nun, wenn dieses Tausend-
jährige Reich vorüber ist, wird Gott der Welt auch eine Feuertaufe geben. 
Die Himmel und die Erde werden verbrennen. Petrus sagte es (2.Petr. 3,9-10). Sie 
werden eine Feuertaufe haben, eine Erneuerung der gesamten Sache, und dann 
wird es einen neuen Himmel und eine neue Erde geben (Offenb. 21,1). Dort wird 
Gerechtigkeit wohnen. Wir sind von zeitlichen Wesen zu ewigen Wesen 
geworden, als das Wort Gottes unsere Seelen erzündet hat und wir sind 
Söhne und Töchter Gottes geworden. Söhne und Töchter des Vaters Gott im 
Himmel mit den Eigenschaften, dem Gen Gottes, welche rufen: “Abba, Vater, 
mein Gott, mein Gott.” (Röm. 8,14-17). [1] 

 
Nun, der erste Schritt ist Buße gegenüber Gott (Offenb. 3,19; Jer. 31,19; 

2.Tim. 2,25-26), und danach folgt die Wassertaufe. Wassertaufe: “Tut Buße und 
werdet getauft in dem Namen Jesu Christi.“ Die Wassertaufe folgt, um zu 
zeigen, dass die Buße echt war, bzw. unsere vergangenen Sünden zu 
vergeben. Nun, das hat nichts zu tun mit zukünftiger Sünde. Sie wird nur 
weggenommen. „Tut Buße und werdet getauft im Namen Jesu Christi.“ Wofür? 
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Zur Vergebung – um zurück liegende Sünde weg zu nehmen. Nur deine 
Sünde wird weg geschnitten, was du getan hast. 

Du kannst nicht dafür Buße tun, was Adam getan hat. Du hast es ja gar nicht 
getan. Adam hat es getan. Du bekommst nur Vergebung dafür, was du getan hast. 

Die alte Natur ist immer noch da. 
Doch die Sache, die bewirkt hat, dass du es tust, ist immer noch da. Das ist 

die alte Wurzel des Übels. Sie ist immer noch da. 
Beachtet, dann tust du Buße und wirst im Namen Jesu Christi getauft, zu 

zeigen, dass Er dir deine Sünden vergeben hat (Apostelgesch. 17,30-31). 

Beachtet, dann als zweites kommt Heiligung, welche unsere Sinne auf die 
Heiligkeit richtet: richtig zu denken, weg zu nehmen. „Heiligung“ ist ein 
doppeldeutiges Wort aus dem Griechischen und bedeutet: „gereinigt und zum 
Dienst beiseite gestellt.“ 

Dann als nächstes kommt die Taufe mit Feuer und Heiligem Geist, damit 
Gott in uns wohnen möge, und das Feuer Gottes reinigt unsere Herzen von 
Sünde und legt den Heiligen Geist an die Innenseite. Dann bringen wir 
dasselbe Leben hervor wie Seines, weil das in uns ist. 

Beachtet, bei der natürlichen Geburt, wenn eine Frau ein Baby gebiert... Das 
natürliche Leben typisiert das geistliche Leben. Wenn eine Frau ein Baby 
gebiert, im Natürlichen, das erste, was geschieht, ist Hervorbrechen von Wasser, 
dann Blut, und dann der Geist: Leben. Ergreife den kleinen Kerl und gib ihm 
einen Klaps, dann geht es los mit Schreien. Wasser, Blut, Geist! (1.Joh. 5,7-8). 

Wenn nun ein Baby in das Königreich Gottes hinein geboren wird, kommt es 
denselben Weg: Wasser, Blut, Geist. (Joh. 3,5; Eph. 5,26). 

Nun beachtet, Heiligung, die zweite Stufe davon, reinigt unsere Gesinnung, 
stellt das Herz, die Gesinnung des Herzens in die Ordnung der Heiligkeit. 

Ein Mensch kann Buße von seiner Sünde tun und dennoch denkt er immer  
noch... Nun, vielleicht ist er ein unmoralischer Mann. Bei jeder unmoralischen 
Frau, die er sieht, ist es immer noch da. Vielleicht ist er ein Trinker. Jedes Mal 
wenn er Alkohol riecht, ist es immer noch da. Doch wenn er dann geheiligt 
wird, reinigt das dieses Verlangen aus ihm heraus. Seht, es nimmt den 
Wunsch danach weg. Er kann immer noch versucht werden, aber Er nimmt 
den Wunsch danach weg. Immer noch ist er noch nicht richtig. Dann wird er 
mit dem Heiligen Geist und Feuer getauft (Matth. 3,11-12), gereinigt, 
ausgebrannt, aufgeräumt und dann in den Dienst Gottes hinein gestellt. 
Heiligung stellt ihn nur für den Dienst beiseite. 

Und beachtet nur genau, wie das kommt, wie die Botschaften kommen: 

Martin Luther – Rechtfertigung; John Wesley – Heiligung; die Pfingst-
bewegung – die Taufe des Heiligen Geistes. Die Botschaften, das ist so, wo es 
kein weiteres Zeitalter mehr geben kann. Seht, wir sind in der Endzeit. Drei 
Stufen… Die Taufe reinigt das Herz mit dem Heiligen Geist. 

Wie zutreffend jetzt! Er bringt den Ort, wo wir einmal wohnen sollen, durch 
denselben Prozess. Nun, Er hat die Gemeinde durch Rechtfertigung gerufen, 
hat sie durch Heiligung gerufen, dann sie mit dem Heiligen Geist und Feuer 
gefüllt. Er hat sie durch einen Prozess gebracht, damit Er Selbst, der Heilige 



Geist Selber, der Sohn Gottes, in dem menschlichen Herzen wohnen könnte. 
Nun, sie muss da durchgehen, bevor Er in sie hinein kommen kann. Beachtet, mit 
der Welt, wo diese Braut einmal leben wird, ist es dasselbe, Sein selber Plan der 
Erlösung. [2] 

 
Du musst gar nicht so viel wissen, du musst nur eine einzige Person 

kennen: das ist der Herr Jesus. Ihn zu kennen, ist Leben. Das ist die einzige 
Person, die du kennen musst, um ewiges Leben zu haben. Ihn zu kennen, nicht 
das Buch zu kennen, nicht die Glaubensbekenntnisse zu kennen, sondern Ihn zu 
kennen, ist ewiges Leben (Joh. 17,3). Ihn kennen als deinen persönlichen 
Erretter, Ihn kennen als den Einen, der dich mit Seiner Güte und Seiner 
Barmherzigkeit gefüllt hat (Röm. 2,4), welche die Welt von dir weg geschickt hat, 
sie entlassen hat, weg geschickt wie den Sündenbock im Alten Testament, in die 
Wüste zu gehen, dort zu sterben und nicht mehr zu bestehen. 

Und genau die Sache, welche bewirkt hat, dass du sündigst und die Dinge 
tust, welche du früher getan hast, wurden von dir weg getrieben durch Sein 
kostbares Blut, das dich geheiligt hat und dich für Seinen Dienst beiseite 
gestellt hat, damit Er Seinen Willen durch dich wirken kann. Es ist gerade so 
einfach… und es zu glauben. [3] 

 
Wir möchten, dass ihr errettet werdet, Freunde. Wir möchten, dass ihr 

gefüllt werdet. Denkt daran, ihr seid errettet, sicherlich. Wenn du Christus 
annimmst, bist du errettet (Markus 16,16). Aber du bist nicht bekehrt, bis du 
den Heiligen Geist empfangen hast. Nun, ihr wisst das, das stimmt. 

Jesus sagte zu Petrus in der Nacht des Verrats - er war bereits errettet - 
„Nun, wenn du dich einmal bekehrt hast, stärke deine Brüder.“ (Luk. 22:31-32). 

Das ist wahr, o sicher! Du hast Christus als deinen Erretter angenommen. Aber 
wenn du bekehrt bist, dann bist du wirklich verändert. Das stimmt. Er war 

noch nicht verändert. Er fluchte vor dem Herrn und verleugnete Ihn und all das 

(Luk. 22,54-62), aber nach seiner Bekehrung… “Wenn du dich einmal bekehrt 

hast, stärke deine Brüder.“ Das ist wahr. Ist das so? Auf jeden Fall sagt es die 

Schrift so und das lässt es wahr sein. Jesus sagte zu Petrus, der Ihm gefolgt war 

und Teufel ausgetrieben (Matth. 10,1-4) und Wunder getan hatte und all dieses: 

„Du bist noch nicht bekehrt. Aber wenn du dich einmal bekehrt hast, dann 
stärke deine Brüder.“ Das stimmt. Es ist wahr. 

Aber ich möchte, dass du den Heiligen Geist empfängst. 
Nun, es ist für dich. Seht, ihr müsst euch einfach selbst erniedrigen, euer 

Herz auftun und es wirklich glauben. [4] 
 
Du bist nicht bekehrt, bis du den Heiligen Geist empfängst. Und niemand 

ist wahrhaftig bekehrt, bis er verändert worden ist (2.Kor. 5,17) und sich 
selber gestorben ist und der Heilige Geist über diese Person Kontrolle 
übernommen hat.  

Oh, wie gerne du die Dinge der Welt aufgeben willst, wenn der Heilige 
Geist herein kommt. Wie Er dich reinigt und dich wäscht und ein Verlangen in 



dich legt, Ihm zu folgen, und ein Durst und ein Hunger nach mehr davon, 
einfach dich selber darin baden. Er bringt Realitäten. [5] 

 
Lass mich dies sagen, mein Freund. Besser du zerstörst deinen Feind, 

bevor dein Feind dich zerstört. Bringt die altmodischen Gebetsversammlungen 
zurück, altmodische Buße, wo sie am Altar blieben, bis sie tot waren und fertig 
mit Sünde (Jes. 57,15). Du hast nie eine Frau gesehen, die zum Altar gegangen 
und der Sünde abgestorben ist, und am nächsten Tag kommt sie mit 
geschnittenem Haar und Farbe auf ihrem Gesicht zurück. Das gibt es nicht. Der 
Heilige Geist lehrt die Natur des Heiligen Geistes. Du hast nie Frauen gesehen, 
dass sie hinausgehen und sich sexy kleiden, herein kommen und versuchen, sich 
zu bedecken. Du hast nie Männer gesehen, die sich davor fürchteten, aufzustehen, 
weil sie Angst hatten, ihre kleine Frau würde sie verlassen, weil er die Initiative 
ergriffen hätte. Ja, Männer waren Männer in diesen Tagen. Sie haben 
gesprochen, sie waren Männer, sie haben ihr Haus regiert. Sie waren das 
Haupt des Hauses. [6] 

 
Wir wandeln durch Glauben. Gnade: „was Gott für dich tat.“ Das stimmt. Du 

hast Gott geglaubt, du glaubst an Gott; und sobald es dir leid tut, ist dir 
bereits vergeben. 

So wie ich gestern mit einem Bruder sprach, der ein wenig durcheinander 

darüber war, und ich sagte: „Schau, Bruder, wenn du etwas gesagt hast, was die 

Gefühle deiner Frau verletzt hat, und sofort tut sie dir leid, es tut dir leid, dass du 
es getan hast, dann hast du bereits Buße getan in deinem Herzen. Das 
stimmt. Aber du musst hingehen und es ihr sagen. Du musst hingehen und 

sagen: ‚Liebling, es tut mir leid, dass ich das sagte.’ Dann hast du gründlich Buße 

getan.“ (Offenb. 3,19). Nun, das ist der Weg, wie es mit Gott ist. 

Ein Mann, der hingehen würde und sagen: „Ich habe ihre Gefühle verletzt, 

das macht nichts aus. Ich werde ihr sagen, dass es mir leid tut, aber eigentlich ist 

es nicht so“, dann bist du ein Heuchler. Seht, das stimmt, das wird niemals von 
Gott angenommen werden. 

Deine Sünden müssen dir durch und durch leid tun (2.Kor. 7,9-11; Hes. 

36,31). Dann wenn du weißt, dass dir deine Sünden leid tun, und dann die 
Buße (Reue, Umkehr), und lass dich taufen auf den Namen Jesu Christi zur 
Vergebung deiner Sünden, und du wirst Vergebung empfangen, den Heiligen 
Geist empfangen (Apostelgesch. 2,37-38). Seht, so einfach, Gott hat es so 

einfach gemacht. [7] 
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